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JUBILÄUM

Man glaubt es kaum, den FSCK gibt es schon 

seit über 50 Jahren. Als die ersten „Fordler“ 

1966 von Köln aufbrachen, um die Leidenschaft 

für das Segeln zu entwickeln, war die Sportart 

im Binnenland eine exotische Randerschei-

nung, die eher zu den norddeutschen Jungs 

von der Waterkant zu passen schien, als zu 

automobilinfi zierten Kölnern. 

Doch nur gut eine Autostunde vor den Toren 

Kölns fanden wir einen idyllischen Stausee, der 

sich für unser neues Hobby bestens eignete. 

Der Rursee liegt in der wunderschönen Natur-

landschaft der Nord-Eifel und grenzt heute 

unmittelbar an den Nationalpark Eifel.

2016 war das Jahr des 50sten Geburtstag des 

FSCK. Und natürlich hat das auch die Arbeit 

im Club bestimmt. Auf viele Schultern verteilt, 

wurde eine Geburtstagsparty organisiert, die 

dem Geist des FSCK entsprach und dem An-

lass würdig war. 

BERICHT DES
VORSTANDS 2016

⊲ Bericht des Vorstands 2016 ⊳

EIN WIRKLICH ENTSPANNTER, FREUNDLICHER UND LEBENDIGER CLUB!
Stellvertretender Bürgermeister, der Stadt Köln
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⊲ Bericht des Vorstands 2016 ⊳

Wenn es darauf ankommt, kann man sich auf 

unsere Mitglieder verlassen. Da wird organi-

siert, gebaut, gewienert und angefasst, wo es 

notwendig ist.

Als Belohnung gab es für alle Mitglieder und 

Segler ein schönes Fest mit Getränkebar und 

leckeren Speisen vom Grillwagen.

Der stellvertretende Bürgermeister hat den 

Club folgendes Kompliment gemacht:

„Ein wirklich entspannter, freundlicher und 

lebendiger Club“.

MITGLIEDER

Der Club unterliegt, wie alles im Leben, einem 

ständigen Wandel. Langjährige Mitglieder 

scheiden aus und neue Mitglieder kommen 

hinzu. Es bilden sich neue Konstellationen. Im 

Moment gibt es viele Neumitglieder mit und 

ohne Kindern sowie eine erstarkte Jugend-

gruppe. Man triZ t sich zum Grillen und Feiern 

am Fahnenmast und genießt die Zeit am See.

Jeder kommt natürlich mit seinen eigenen Vor-

stellungen und Erwartungen an den See. Viele 

haben den Wunsch, zu segeln und ihre Freizeit 

zu genießen. 

Der „neue FSCK“ mit den vielen Kindern und 

Familien ist die Zukunft. Natürlich ist es im 

Clubhaus manchmal laut und in der Küche ist es 

manchmal lebendiger als früher. Aber mit der 

nötigen Toleranz und Rücksichtnahme wird es 

für alle eine positive und schöne Zeit am See. 

Der FSCK steht für Toleranz und OZ enheit.

VORSTAND

Jeder Club braucht einen 

Vorstand, der die Mitglieder 

vertritt und die Geschicke des 

Vereins lenkt. Unser FSCK 

hat über 200 Mitglieder und 

bietet ein sehr umfassendes 

Angebot rund um das Segeln. 

Wir betreiben eine Kran- und 

Slipanlage, die, in die Jahre 

gekommen, immer noch gut 

funktioniert, aber regelmäßig 

technisch gewartet werden 

muss. Die Steganlage mit bis 

zu 100 Plätzen ist eine per-

manente Herausforderung 

– sie wird fast täglich an den 

Wasserstand angepasst. Fer-

ner gilt es die Außenanlage, 

das Clubhaus und die übrigen 

technischen Gerätschaften in 

Schuss zu halten. Der FSCK 

hat eine große Jugendgruppe, 

die intensiv betreut wird, um 

unsere jungen Clubmitglieder 

für das Segeln zu begeistern. 

Wir verfügen über diverse 

Segelboote, die alle segelfer-

tig gehalten werden: Optis, 

Teenies, Pirat und BM Jolle. 

Ferner gibt es diverse Club-

veranstaltungen, die übers 

Jahr verteilt organisiert wer-

den müssen.

Damit alles „rund“ läuft, be-

nötigen wir eine starke Vor-

standsmannschaft. An dieser 

Stelle möchten wir für die 

Arbeit im Vorstand werben. Je-

der ist herzlich eingeladen, die 

Arbeit im Vorstand mitzuge-

stalten und sich zu engagieren.

Leider steht ab diesem Jahr 

die Technische Leitung dem 

Vorstand aus persönlichen 

Gründen nicht mehr zur Ver-

fügung. Sie hat mit viel Ener-

gie und Tatkraft die Technik 

des FSCK gewartet und die 

Stegsanierung weiter vor-

angebracht. An dieser Stelle 

sprechen wir Heinz-Josef 

Flink-Irnich und Udo Uhl unse-

ren besonderen Dank aus. 

Michael Ho( mann

und Jens Knoth
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⊲ Bauvorhaben „Bootshalle“ ⊳

BAUVORHABEN „BOOTSHALLE“
Information zur Jahreshauptversammlung 2017

ECKPUNKTE

Lage: Flurstück # 38 Fuchsloch 3, 52152 Sim-

merath-Rurberg in Höhe des Windenhaus.

KONZEPT

Ebenerdige Halle mit Pultdach. Grundfl äche

8 m x 12 m, die kollisionsfreie lichte Höhe 

beträgt 3 m. Das Windenhaus wird integriert. 

Die Halle ist unbeheizt, eine Wärmedämmung 

entfällt. Der Zugang erfolgt über ein Sektional-

tor ca. 4 m x 2,75 m von der Straßenfront. Das 

äußere Erscheinungsbild wird dem Clubhaus 

angepasst.

BAUART

Armierte Betonbodenplatte und Betonstütz-

mauer zur Hangbefestigung. Grundleitungen 

innerhalb der Bodenplatte mit Bodenabläufen. 

Konventionelles Mauerwerk. Ringanker zur 

Aufnahme des Pultdachs. Freitragende Dach-

konstruktion aus Trapezblech.

KOSTEN

Das Bauvolumen beträgt 100.000 € schlüssel-

fertig, inklusive aller Nebenkosten.

FINANZIERUNG

Die Finanzierung erfolgt aus Eigenmittel und 

einem Baudarlehen. Eine Bezuschussung durch 

die FFO wird beantragt. Die vereinbarte Lauf-

zeit beträgt 10 Jahre.



⊲ Programm 2017 ⊳

PROGRAMM FSCK 2017

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG

1. April 2017 ..........10:00 Uhr .......... 1. Arbeitseinsatz

9. April 2017 .........11:00 Uhr ........... 1. Jugendversammlung und
Auswintern der Jugendboote

29. April 2017 ......10:00 Uhr ..........2. Arbeitseinsatz

6. Mai 2017 ............16:00 Uhr ..........FSCK Jahreshauptversammlung 2017

6. Mai 2017 ............18:00 Uhr ..........Ansegelfeier

7. Mai 2017 .............11:00 Uhr ...........Ansegeln

21. Mai 2017 ...........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

18. Juni 2017 .........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

24. Juni 2017 ........15:00 Uhr .......... 1. Lauf Clubmeisterschaft

24. Juni 2017 ........18:00 Uhr ..........Grillfest

25. Juni 2017 ........11:00 Uhr ...........2. Lauf Clubmeisterschaft

1. Juli 2017 .............11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

29. Juli 2017..........12:00 Uhr ..........Teilnahme der Jugendgruppe am „Crazy boats Corso“

29. Juli 2017..........22:30 Uhr ..........Feuerwerk Rurseefest

30. Juli 2017 .........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

5. Aug. 2017 ..........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

5. Aug. 2017 ..........18:00 Uhr ..........FSCK Sommerfest mit Überraschungsmotto

2. Sept. 2017 .........10:00 Uhr ..........Sonderarbeitseinsatz

9. Sept. 2017.........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

23. Sept. 2017 ......11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, TreD punkt Clubhaus

7. Okt. 2017 ...........11:00 Uhr ...........Segeltraining Jugendgruppe, Segelprüfung

7. Okt. 2017 ...........18:30 Uhr ...........Absegelfeier

8. Okt. 2017 ...........11:00 Uhr ...........Einwintern der Jugendboote

8. Okt. 2017 ...........11:00 Uhr ...........Absegeln

14. Okt. 2017 .........10:00 Uhr ..........3. Arbeitseinsatz

22. Okt. 2017 ........11:00 Uhr ...........Wandertag

18. Nov. 2017 .........10:00 Uhr ..........4. Arbeitseinsatz

10. Dez. 2017 ........11:00 Uhr ...........Adventsfeier

6 LEITFEUER • 2017
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⊲ Bericht des Mitglieder-Beirats (MGB) ⊳

LIEBE SEGLERINNEN UND SEGLER,

auf der Jahreshauptversammlung wurde der 

Beirat neu gewählt. Ich freue mich sehr, dass wir 

dabei auch „neue“ Mitglieder für den Beirat ge-

winnen konnten. Gewählt wurden (in alphabeti-

scher Reihenfolge): Michael Arens, Dr. Stephan 

Bolz, Detlev Engelhardt, Diana Graf, Dieter 

Leucht und Monika Pohl.

Ein Höhepunkt der Segelsaison ist die traditio-

nelle Weihnachtsfeier im Clubhaus. Rund 50 Er-

wachsene und an die 20 Kinder trafen sich am 

11. Dezember in Rurberg. Viele besuchten vorher 

den kleinen Weihnachtsmarkt an der Staumau-

er, ehe es gegen 15:00 Uhr Ka[ ee und Kuchen 

gab. Völlig überraschend – als wir gerade ein 

Weihnachtslied sangen – ö[ nete sich die Tür 

und der heilige Nikolaus (wer ihn nicht erkannt 

hat: Hardy Wol[  in seiner besten Rolle) schaute 

bei uns vorbei. Man sah deutlich den schweren 

Sack mit vielen Päckchen, aber bevor jedes 

Kind ein Geschenk erhalten konnte, wurde aus 

dem goldenen Buch vorgelesen. Manch’ braves 

Kind wurde gelobt, manch’ nicht so ganz braves 

Kind getadelt. Es steht im goldenen Buch – also 

die Wahrheit ist, dass einige Kinder ihr Zimmer 

nicht gerne aufräumen oder den Eltern im letz-

ten Jahr nicht ganz so folgsam gehorcht hatten. 

Überwiegend wurden die guten Leistungen in 

der Schule vom Nikolaus gewürdigt, so dass alle 

Kinder mit einem „goldenen“ Päckchen be-

schenkt werden konnten. Allen Helfern an dieser 

Stelle ein herzliches Dankeschön! .Insbesondere 

auch für Dekoration und Organisation: Diana 

und Michael Graf, Rolf Frings, Odette und Hans 

Peterhofen.

Ein kritisches Thema muss ich hier noch erwäh-

nen, so dass sich ein jeder an seine Taten erin-

nern mag: Diana hat auf der Vorstandssitzung 

am 1. Oktober angemahnt, dass die Küche öfters 

dreckig hinterlassen wurde (das muss sich bes-

sern) und der Vorstand auf der Jahreshauptver-

sammlung das Thema ansprechen möge. Es gilt 

die Regel: Jeder muss selber wieder für Sauber-

keit sorgen, da die Kölner „Heinzelmännchen“ 

nur bis Erftstadt anreisen.

Viele schöne Sonnenstunden am See wünscht 

Euch

Detlev Engelhardt (Sprecher des MGB)

BERICHT DES
MITGLIEDER-BEIRATS (MGB)
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Wie in jedem Jahr haben wir 

vier Arbeitseinsätze mit reger 

Beteiligung unserer fl eißigen 

Mitglieder durchgeführt.

Neben der fortlaufenden 

Sanierung unserer Stegausle-

ger haben wir an vier Haupt-

stegköpfen Fenderbretter 

angebracht, um den Steg, von 

dem Ballast der durchnässten, 

rotten und schweren Bretter 

zu befreien.

Sanierte Stegausleger wurden 

unter Zuhilfenahme der neu 

hergestellten Einschwimmhil-

fen eingeschwommen, ganz 

ohne BüU el. Ein neuer Auf-

gang zum Steg erleichtert uns 

den Zugang.

Im Frühjahr haben wir die 

Treppe zum Steg neu gestal-

tet. Das in die Jahre gekom-

mene Schild wurde entfernt 

und ein neues neben der 

Treppe aufgestellt. Die Pfos-

ten wurden gestrichen und ein 

neues Seil eingezogen.

Nun ist der Weg runter zum 

Steg auch mit sperrigen Ge-

genständen zu bewältigen – 

mit einem freien Blick zum See.

Der weitere Verlauf des Jahres 

war geprägt von den Vorbe-

reitungen zu der 50-Jahr-Fei-

er unseres Vereins. Das 

Aufräumen unseres Außen-

gelände, die Entsorgung der 

alten Fässer und Altreifen war 

nicht ohne große Probleme zu 

bewältigen.

Gemeinschaftlich wurde 

das Festzelt aufgestellt und 

festlich von unseren Damen 

geschmückt. Zurückblickend 

kann man von einem sehr 

schönen und gelungenen Fest 

sprechen, das allen in Erinne-

rung bleiben wird.

BERICHT DER
TECHNISCHEN LEITUNG 2016

Im Herbst wurde fl eißig alles 

winterfein gemacht und 

insbesondere die Bäume 

und Sträucher im Hang weit 

zurückgeschnitten, um das 

Abstellen der Boote für das 

Winterlager zu erleichtern.

Nach vier Jahren Technische 

Leitung übergeben wir unser 

Amt an unsere Nachfolger 

und verabschieden uns aus 

der Vorstandsarbeit. 

Wir danken den Mitgliedern 

für die geleistete Unterstüt-

zung und Mithilfe.

Wir wünschen allen eine 

schöne Segelsaison 2017 und 

verbleiben mit

freundlichen Grüßen.

Eure technische Leitung

Udo Uhl und

Heinz-Josef Flink-Irnich

⊲ Bericht der technischen Leitung ⊳
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Am 2. April begann bereits für die Jugendgrup-

pe die Segelsaison 2016 mit dem Auswintern 

der Jugendboote und anschließender Jugend-

versammlung.

Danke an dieser Stelle an unser Clubmitglied 

Marcus Dufke, der in seinen Räumlichkeiten mit 

Unterstützung der Jugendwarte die Schwerter 

und Ruderanlagen der Jugendboote in einen 

fast neuen Zustand versetzt hat.

Insgesamt haben wir in 2016 sechs Segel-

trainings mit hoher Beteiligung durchführen 

können. Die teilnehmenden Jugendmitglieder 

waren mit Begeisterung und Elan dabei und 

konnten ihre Segelkenntnisse und Fähigkeiten 

deutlich verbessern. Aber auch die abendlichen 

Lagerfeuer standen bei den Jugendmitgliedern 

und auch bei einigen Erwachsenen wieder hoch 

im Kurs.

Die Jugendgruppe hatte sich erneut zum Crazy 

Boots Corso anlässlich des Rurseefestes ange-

meldet und konnte mit der bereits im letzten 

Jahr unter Anleitung von Achim Bekisch ge-

bauten Rakete einen 7. Platz (von 14 gestarte-

ten Teams) erzielen. 

Auch wenn es noch nicht für einen der ersten 

drei Plätze gereicht hat, so war es ein tolles 

Event und die Jugendmitglieder freuten sich, 

dass sie den gewonnenen Gutschein („Uferca-

fe“) Diana Graf als kleines Dankeschön für die 

immer sehr leckere Bewirtung bei den Segel-

trainings überreichen konnten.

Im Herbst wurde es für vier Jugendmitglieder 

spannend, die theoretische und praktische 

Prüfung zum Jüngstensegelschein stand an. 

Nachdem alle vier die theoretische Prüfung 

erfolgreich absolviert hatten, wurden die Optis 

startklar gemacht und das praktische Können 

musste unter Beweis gestellt werden. 

Alle vier Jugendmitglieder (Sebastian Donat, 

Marius Dufke, Robin Frings, Marlon Rockstein) 

konnten in den Manövern überzeugen und 

kehrten unter großem Applaus der daumendrü-

ckenden Zuschauer an die Steganlage zurück. 

Vielen Dank auch an unser Clubmitglied Harald 

Kreis, der auch im letzten Jahr die Kinder der 

Jugendgruppe wieder in die Keksbackkunst 

eingeführt hat, so dass wieder zahlreiche Do-

sen mit leckeren Keksen am Ende des Tages 

gefüllt werden konnten.

In schöner Erinnerung ist sicherlich auch die 

gelungene Adventsfeier zum Jahresende. Der 

Nikolaus war erstaunlich gut vorbereitet und 

fand für jedes Kind „passende Worte“ und hat-

te ein kleines Geschenk mitgebracht.

⊲ Bericht der Jugendwarte ⊳

BERICHT DER
JUGENDWARTE 2016
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Ho) entlich können wir den Nikolaus auch für die 

Adventsfeier 2017 begeistern. Er hat einen fan-

tastischen Job gemacht und die Kinder rätseln 

bis heute, wer nun im Nikolaus-Kostüm steckte.

Insider berichteten, es soll sich um ein Mitglied 

aus dem Vorstand gehandelt haben und der 

Nachname des „Nikolaus“ soll Ähnlichkeit mit 

einer inzwischen wieder im Norden vorkommen-

den fast ausgestorbenen Tierart haben. Lieber 

Nikolaus, nochmals vielen, vielen Dank für Dein 

Kommen.

Danke aber auch an die weiteren Organisatoren 

innen der Adventsfeier und für die vielen selbst-

gemachten leckeren Kuchenspenden.

Es war wieder eine tolle Segelsaison 2016, auf 

die wir gerne zurückblicken, die ohne Hilfe und 

Unterstützung aller Eltern, Vereinsmitglieder und 

Freude längst nicht so möglich gewesen wäre.

Vielen Dank – Eure Jugendwarte

Michael Graf und Rolf Frings

⊲ Bericht der Jugendwarte ⊳

WEIHNACHTSFEIER IM CLUBHAUS

Am Sonntag, den 11.12.16 ha-

ben wir uns mittags auf dem 

Weihnachtsmarkt in Rurberg 

getro) en. Ronja war auch da.

Es gab Reibekuchen und Crê-

pe oder Bratwurst mit Pom-

mes. Mein Papa und ich haben 

auch Lachsforelle gekauft. 

Dann sind wir alle zum Ver-

einshaus gefahren. Drinnen 

wurde es recht voll. Es gab 

ganz viele Kuchen, Ka) ee und 

Kakao. Ich habe Bananenku-

chen und Schokokuchen ge-

gessen. Das war ganz lecker.

Wir mussten lange auf den 

Weihnachtsmann warten. Der 

fi ng mit den kleinen Kindern an.

Im goldenen Buch stand drin, 

was die alles gemacht hatten. 

Irgendwann hat er auch meine 

Schwester Anna Lena aufge-

rufen. Da hat er sich bestimmt 

vertan, denn er sagte meiner 

Schwester, das sie gern Sport 

machen würde. Anna Lena hat 

„Nein“ gerufen und gedacht, 

dass der Weihnachtsmann sie 

bestimmt verwechselt hat. 

Sport ist nur für Große und 

macht keinen Spaß.

Anna Lena mag gern Laufen, 

Klettern, Roller oder Laufrad 

fahren. Sie bekam ein Ge-

schenk vom Weihnachtsmann 

und später kam auch ich 

endlich dran. Bei mir hat der 

Weihnachtsmann alles richtig 

gemacht. Als alle Kinder ihre 

Geschenke bekommen hatten, 

da war es schon ziemlich spät 

und viele mussten nach Hause 

fahren.

Jana Ina Bromby, 8 Jahre
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MITGLIEDER-GRUPPEN BEITRAG

Aktive Mitglieder ...................................................€ 171,-

Aktive Mitglieder Ehe- Lebenspartner ........ € 31,-

Aktive Mitglieder Azubis ....................................€ 27,-

Mitglieder der Jugendgruppe ........................ € 25,-

Fördernde, passive Mitglieder ........................€ 59,-

Fördernde, passive Ehe- Lebenspartner .... € 31,-

BENUTZUNGSGEBÜHREN UMLAGEN

Hafenliegeplatz ......................................................€ 85,-

Winterlager auf dem Clubgelände

Jollen ...........................................................................€ 50,-

alle anderen ...........................................................€ 100,-

DLRG-Umlage pro bestellter

Wassermarke des WVER .....................................€ 4,-

Es müssen fünf Arbeitsstunden von allen voll-

jährigen, aktiven Mitgliedern (ausgenommen, 

Ehegatten) sowie aktiven Mitglieder Azubis 

erbracht werden.

In besonders begründeten Fällen (z.B. Krank-

heit) kann der Vorstand auf Antrag eine Redu-

zierung der Arbeitsstunden beschließen.

Für jede nicht erbrachte Stunde wird

eine Umlage von € 25,00,- erhoben ........... € 25,-

TERMINE BANK-EINZUGSVERFAHREN

Januar Beitrag

März Hafenliegeplatz,

 Wassermarken u. DLRG

Juli Getränkeabrechnung bei

 Bedarf (jedes Clubmitglied

 individuell)

November Winterlager, zusätzliches

 Nutzungsentgelt für Winter-

 lager laut Vertrag und nicht-

 erbrachte Arbeitsstunden.

Dezember Getränkeabrechnung bei

 Bedarf (jedes Clubmitglied 

 individuell)

GEBÜHRENORDNUNG 2017

ANHANG ZUR FSCK GEBÜHRENORDNUNG 2017

Erweiterter Mietzins für Winterlagerplätze

⊲ Gebührenordnung ⊳

FÜR BOOTE UND TRAILER,

die nach dem 31. Mai noch auf dem Clubgelän-

de stehen, fällt eine zusätzliche Gebühr von

€ 100,- an und

die nach dem 30. Juni noch auf dem Club-

gelände stehen, fällt eine weitere zusätzliche 

Gebühr von € 120,- an.

Für jeden weiteren Monat erhöht sich der 

letztgenannte Betrag von € 120,00,- um jeweils 

weitere € 20,-, jedoch maximal bis € 520,-.

Für Boote und Trailer, die vor dem 1. Oktober 

schon auf dem Clubgelände stehen, fällt eine 

Gebühr von € 100,- an. 

Ausnahmen (z.B. schwere Krankheit) werden nur 

nach Absprache mit dem Vorstand genehmigt.

GASTLIEGEPLÄTZE

Am Steg: € 350,- pro Jahr oder € 70,- pro Monat

An Land: € 200,- pro Jahr oder € 35,- pro Monat

BÜFFELGEBÜHREN

Verleih nur mit Bootsführer des FSCK.

Zusätzliche Kosten für den Bootsführer

des FSCK nach Absprache.

Bei Arbeitseinsätzen: € 20,- pro Stunde

Bei Jugendveranstaltungen: € 20,- pro Tag

Bei Regatten: € 40,- pro Tag

KREISSPARKASSE KÖLN

BLZ: 370 502 99  •  Konto-Nr.: 157 008 188

IBAN: DE83 3705 0299 0157 0081 88

BIC: COKSDE33XXX
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IMPRESSUM
Angaben gemäß § 5 TMG:

Ford-Segel-Club Köln e. V.
Im Fuchsloch 4–6
52152 Simmerath-Rurberg

Geschäftsstelle:
Sinnersdorfer Straße 39
50259 Pulheim

Vertreten durch:
Herr Michael HoS mann, Vorsitzender
Kontakt: contact.vs@ford-segel-club.de
Kontakt: webmaster@ford-segel-club.de

Registereintrag:
Eintragung im Vereinsregister. VR5849
Registergericht: Amtsgericht Köln
Registernummer: NW 070

Mitglied im deutschen Seglerverband

Bankverbindung:
Kreissparkasse Köln
BLZ: ....................................................370 502 99
Konto-Nr.: ........................................157 008 188
IBAN: ........DE83 3705 0299 0157 008 188
BIC: ............................................COKSDE33XXX

⊲ www.ford-segel-club.de ⊳


